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1. Kreisklasse Herren Gruppe 03

MTV Engelbostel-Schulenburg II : SC Langenhagen III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
MTV Engelbostel-Schulenburg II und dem SC Langenhagen 
III im Endergebnis wider

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 03 traf der MTV Engelbostel-Schulenburg II am
vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den SC Langenhagen III. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Bernhardt / Rabenstein. Bemerkenswert war, dass der MTV
Engelbostel-Schulenburg II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel,
zeigt auch das Satzverhältnis von 29:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz Blitzstart verloren Bernhardt / Rabenstein ihr Spiel gegen Krajewski / Salim letztlich
in vier Sätzen. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Keding / Bretz gegen Draber /
Schrödter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 4:11, 11:8, 14:12 nicht verloren. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Heidrich / Meyer die Partie gegen Schmitz / Koerth mit 1:3 verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marcus Bernhardt seinem Gegner Manfred Schrödter beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Jasmin
Rabenstein hatte dann gegen Dietmar Draber beim 11:9, 11:6, 11:7 wenig Schwierigkeiten und
überraschte Draber, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Harald Keding bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jochen Schmitz. Da war final wirklich nichts
zu holen. Jochen Bretz gewann indes sein Spiel gegen Peter Krajewski überzeugend mit 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Robin Heidrich konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Azad Salim beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen Zähler beisteuern konnte Cedric Meyer im Spiel gegen
Klaus Koerth, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV
Engelbostel-Schulenburg II und des SC Langenhagen III in die Box. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Dietmar Draber zunächst nicht gut aus, so gewann Marcus Bernhardt im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich musste Jasmin
Rabenstein zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss ihr Spiel gegen Manfred Schrödter aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Es dauerte eine Weile, bis Harald Keding den Fünf-Satz-Sieg
gegen Peter Krajewski feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der neue Zwischenstand
war 8:4. Ohne Satzgewinn für Jochen Bretz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jochen
Schmitz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Robin Heidrich letztlich parat, um Klaus Koerth
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Ohne Satzgewinn für Cedric Meyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Azad Salim.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Auf verlorenem Posten standen Bernhardt / Rabenstein in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Draber / Schrödter, kämpften sich dann jedoch erfolgreich



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (01:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
dritten Satzes, der mit 11:0 für Bernhardt / Rabenstein zu Ende ging. Damit war der 9. Punkt für den
MTV Engelbostel-Schulenburg II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der MTV Engelbostel-Schulenburg II nun ein Punkteverhältnis von 2:6 auf
dem Konto, während der SC Langenhagen III nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Vinnhorst II (MTV Engelbostel-
Schulenburg II) bzw. gegen den TuS Altwarmbüchen IV (SC Langenhagen III).

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg II

Doppel: Bernhardt / Rabenstein 1:1, Keding / Bretz 1:0, Heidrich / Meyer 0:1 
Einzel: M. Bernhardt 2:0, J. Rabenstein 2:0, H. Keding 1:1, J. Bretz 1:1, R. Heidrich 1:1, C. Meyer 0:
2 

 SC Langenhagen III
Doppel: Draber / Schrödter 0:2, Krajewski / Salim 1:0, Schmitz / Koerth 1:0 
Einzel: D. Draber 0:2, M. Schrödter 0:2, P. Krajewski 0:2, J. Schmitz 2:0, K. Koerth 2:0, A. Salim 1:1


